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IN KÜRZE

Von Elke Erdmann

Prerow. Ankommen, einparken,
„umsatteln“ – dafür stehen am
Bio-Hotel „Ginkgo Mare“ in Pre-
row Fahrräder bereit. Ein Gink-
go-Blatt auf einem schwungvollen
Weg ist das Symbol, „Urlaub mit
Sinn“ das Motto von Silke und Dirk
Brügmann.

Sie arbeitet als Heilpraktikerin
und Fastenleiterin, ihr Ehemann
als Heilpraktiker für Psychothera-
pie. „Wir sind der Ginkgo am
Meer. Im Mai 2011 haben wir in un-
serem ’GesundSein-Zentrum’ die
ersten Gäste begrüßt“, erklärt Sil-
ke Brügmann. Nach sechs Jahren
sei das Ehepaar mit sechs weiteren
Berufskollegen ein Team, das zu-
sammen passt. Dazu gehört auch
Christine Röll aus Born, die dort ih-
re eigene Praxis führt. „Sie hat Heil-
hände“, sagt Silke Brügmann.

Was geschieht, wenn die Seele
ausgebrannt ist, der Rücken
schmerzt, Sodbrennen die Speise-
röhre reizt? Die Gäste schöpfen
Kraft, erhalten Hilfe zur Selbsthil-
fe, der innere Arzt wird angespro-
chen. Ausheilen ist möglich. Viele
Menschen kehren bereits nach ei-
ner Woche heilfroh in ihre Heimat
zurück.

Antje (48) und Gregor (54) Nie-
mann aus Siegen entspannen zum
dritten Mal im „Ginkgo Mare“.
„Wir kommen an, haben eine lan-
ge Fahrt hinter uns und die ganze
Last fällt von uns ab“, sagt der Leh-
rer für Musik und Englisch. „Als
wir 2015 wieder nach Hause fuh-
ren, war es wie die Vertreibung aus

dem Paradies“, ergänzt seine Frau,
Rechtsanwaltsangestellte. „Wir
sind hier rundum sorglos, genießen
die familiäre Atmosphäre. Das
Frühstück ist ein wunderbarer
Start in den Tag. Dazu bekommen
wir ein Lunchpaket. Wir sind keine
Veganer und froh über die Vielfalt.
Auf Bioprodukte legen wir wert.
14 Tage sehen wir kein Geschäft
von innen.“ Familie Niemann spü-
re auch das „gute Klima unter den
Mitarbeitern.“

Die Brügmanns haben alte Heil-
methoden wieder ausgegraben
und wenden sie sinnvoll an. „Wir
geben kein Heilsversprechen, es
sind sanfte Impulse, die derjenige
aufnimmt, der auf natürlichem
Weg gesunden will. Dafür machen
wir Angebote, mitunter ist es nur
der Schlaf. Wir haben immer den

ganzheitlichen Blick auf den Men-
schen.“ Der beginnt bei der Matrat-
ze, sie ist der Mercedes. Im Hotel
befindet sich eine Feldfreischal-
tung, geheizt wird mit Erdwärme,
das Trinkwasser wird durch eine
Grander-Anlage selbst aufberei-
tet, gefiltert und energetisch gela-
den. „Wir sind keine Apostel. Je-
der Gast wird da abgeholt, wo er
steht.“

Ein blumenreicher Garten mit
Rosen, Lavendel und Phlox, Kräu-
terspirale, Bernstein-Ahorn und
Ginkgo-Baum säumt den Weg vom
Haupthaus mit 13 Zimmern zum
GesundSein-Zentrum für Yoga,
Tai-Chi, Qi Gong. Im großen Saal
mitBambusparkett erteilt dieAstro-
login und lizensierte Felden-
krais-Lehrerin Kathrin Heinicke
aus Berlin nach der Felden-
krais-Methode Lektionen, die
auch für andere Interessierte offen
sind. „Dabei geht es um ein gefühl-
tes, koordiniertes Einfädeln der Be-
wegung, die ohne überflüssige
Kraft und Anstrengung geschieht.
Wir haben hier eine gute Raumat-
mosphäre in ruhiger Lage.“ Im obe-
ren Stockwerk leuchtet ein sonnen-
blumengelber Flur. Die Behand-
lungsräume tragen die Namen der
Elemente: Wasser, Holz, Feuer, Er-
de und Metall.

„Bewegt, beglückt, berührt. Für
mich ist das immer noch derKönigs-
weg der Heilung“, sagt Silke Brüg-
mann. „Der Tag beginnt mit einem
warmen Frühstücksbrei. Wir bie-
ten auch Fleisch an. Die Welt ist so
bunt. Es gibt nicht nur Getreide“,
fügt sie hinzu.

Zingst. Reggae, Rap, Knallerb-

sen-Rock'n'Roll und Rennschne-

cken-Dixieland: Mit pfiffigen Tex-

ten und mitreißender Livemusik

packt der Kindermusik-Ausdenker

Zwulf Kinder und ihre Familien

bei ihrer Freude am Mitmachen.

Ab 11 Uhr präsentiert er heute in

der Zingster Multimediahalle eine

Musikshow mit Liedern aus seiner

aktuellen CD „Kleckerfix“, die die

Kleinen begeistert und die Gro-

ßen davon träumen lässt, noch ein-

mal im Kinderzimmer toben zu

dürfen. 60 pfiffigzwulfige Minu-

ten. Die Kinder sind auf der Büh-

ne herzlich willkommen.

Prerow. Seit dem 21. August reist

Onni Schlebusch wieder quer

durch Mecklenburg-Vorpommern.

Mit dem 50 Jahre alten Wolga

GAZ 21 und einer Wohnmobil-Ka-

rawane ist er in diesem Sommer

in den Städte-Dschungeln und

Prärien des Nordostens Deutsch-

lands unterwegs. Nach einer erleb-

nisreichen Woche, angefangen im

Rostocker Zoo, dem Affenwald

Malchow und auf dem Vier-To-

re-Fest in Neubrandenburg, geht

die Reise für ihn heute weiter

nach Prerow auf die Ferienanlage

Regenbogen zum großen Anten-

ne-MV-Strandkonzert.

Ahrenshoop/Prerow. Gitarrist Ro-

ger Tristao Adao gastiert heute

ab 20 Uhr in der Schifferkirche Ah-

renshoop und morgen, 20 Uhr, in

der Seemannskirche Prerow. Ro-

ger Tristao Adao, von Hause aus

klassischer Gitarrist, hat sich mit

den Spieltechniken des Flamenco

beschäftigt. Er präsentiert ein Pro-

gramm, in dem er die ursprüngli-

chen Tänze wie Sevillanas, Alegri-

as oder Soleares den komponier-

ten Stücken gleicher Titel gegen-

überstellt. Der Spannungsbogen

reicht von zarter Melancholie bis

zu feurigen Rhythmen. Die Zuhö-

rer werden mit kurzen Erläuterun-

gen durch das Programm geführt.

Eintritt: 12/10 Euro

Prerow. Satirische Höhepunkte

mit Manfred Breschke und Philipp

Schaller sind heute ab 20 Uhr im

Kulturkaten „Kiek In“ in der Prero-

wer Waldstraße zu erleben. Das

Dresdener Kabarett-Urgestein

Manfred Breschke trifft im Ostsee-

bad auf Philipp Schaller, den Alt-

meister der Jungsatiriker. Sie wis-

sen, es gibt nichts zu lachen, und

sie wissen, das Publikum will la-

chen. Also machen sie das Einzi-

ge, was sie können: politisches Ka-

barett. Bis einer lacht. Sie präsen-

tieren ein Programm über Angst,

Bildung, besorgte Bürger und wie

alles zusammenhängt – Satire aus

Notwehr.

Wieck. Alan Reid und Rob van

Sante geben heute ab 20.30 Uhr

ein Konzert in der Darßer Arche.

Sie kommen mit Folkmusik aus

Schottland und der Welt nach

Wieck. Dabei stellen sie ihr fünf-

tes gemeinsames Album „The

dear Green Place" vor. Das Lied,

das der CD ihren Namen gibt, hat-

te Reid vor gut 30 Jahren für die

bekannte Battlefield Band ge-

schrieben, deren Mitgründer er

1969 war. Außerdem präsentiert

das Duo traditionelle und zeitge-

nössische Titel.

Karten: 13/11 Euro

Darßer Ort. Er bringt uns kleine Din-
ge ganz nah: Mike Peters (50) ist
seit mehr als 30 Jahren mit der Ka-
mera auf Motivsuche in der Natur.
Jetzt werden seine Aufnahmen
erstmals der Öffentlichkeit präsen-
tiert: Das Natureum am Leucht-
turm Darßer Ort zeigt Makroauf-
nahmen von Schmetterlingen und
Wildblüten.

Mike Peters arbeitet seit mehr
als 20Jahren im Natureum. Seinbe-
sonderes Interesse gilt jedoch dem
Fotografieren – vor allem der Ma-
krofotografie. Das Buch „Faszinati-
on der Nähe“ von Horst Schröder,
der jahrelang am Deutschen Mee-
resmuseum inStralsund als wissen-
schaftlicher Kurator tätig war, löste
bei Peters eine Initialzündung aus.

„Ich warte nicht gezielt auf ein
Motiv, sondern überlasse es dem
Zufall, bis sich eine schöne Mo-
mentaufnahme ergibt“, beschreibt
Peters seine Motivation. Nun lässt
er die Museumsgäste an seinem
Blick für das Detail teilhaben. Die
Fotos sind in einem Zeitraum von
etwa zehn Jahren entstanden.

Die Sonderausstellung im ehe-
maligen Petroleumbunker des
Leuchtturms ist ebenso wie das Na-
tureumtäglich von 10 bis 18Uhr ge-
öffnet, ab September täglich von
10 bis 17 Uhr.

Der Weg zum Museum führt
durchden ursprünglichen,autofrei-
en Darßwald und kann zu Fuß, per
Rad oder mit der Pferdekutsche er-
kundet werden.  dl

Ahrenshoop. Alles hat einmal ein
Ende – auch die Konzertreihe
„Naturklänge“, zumindest für
diesen Sommer. Das Abschluss-
konzert findet traditionell am
Steilufer zwischen Ahrenshoop
und Wustrow statt. Viele unter-
schiedliche Instrumente erklan-
gen an diesem außergewöhnli-
chen Ort in den vergangenen
Jahren bereits zum Abschluss
der Reihe. Eine Trompete aber
noch nie. Daniel Schmahl wird
diese dem Publikum am Sonn-
abend, 2. September, ab 18 Uhr
zu Gehör bringen.

Mit 16 Jahren entdeckte
Schmahl während eines Konzer-
tesvon Ludwig Güttler seine Lie-
be zu diesem Instrument.
Schmahl lernte als Kind bereits
Violine, Fagott und Klavier. Das
Hauptfach Trompete studierte
er bis zu seinem Examen 1998
an den Hochschulen für Musik
in Berlin und Weimar. Er ist ein
Musiker ohne Scheuklappen
und bewegt sich gern im Grenz-
bereich zwischen Klassik und
Jazz. Das verbindet ihn mit sei-
nen Gastgebern, den Pianisten
Ulrike Mai und Lutz Gerlach.
Aber auch die Liebe zur Musik
vonJohannSebastian Bach ist al-
len gemeinsam.

In unterschiedlichen Beset-
zungen erklingen am Samstag-
abend klassische Werke für
Trompete, gepaart mit jazzigen
Improvisationen. Begleitet wird
Daniel Schmahl an Violine und
Keyboards von Matthias Zeller.

Parkplätze stehen in Wustrow
und Ahrenshoop zu Verfügung.
Außerdem wird ein Sonderpark-
platz in Niehagen eingerichtet.
Der Veranstaltungsort könne
nur zu Fuß oder mit dem Fahr-
raderreicht werden, wie die Kur-
verwaltung mitteilte.

Ticketsab 15 Euro gibtes in al-
len Kurverwaltungen, Touristin-
formationen, beim Tourismus-
verband und online. Kinder ha-
ben freien Eintritt.  dl

Ahrenshoop. Das Amt
Darß-Fischland lädt zu einer An-
wohnerversammlung ins Feuer-
wehrgebäude Ahrenshoop ein.
Thema ist die Straßenbaumaß-
nahme „Am Strom“. Die Ver-
sammlung findet am Donners-
tag, 7. September, statt. Beginn
ist um 18 Uhr. Unter anderem
wird die mit dem Straßenbau be-
auftragte Firma Auskünfte zum
Ablauf der Baumaßnahme ge-
ben. Außerdem stehen Vertre-
ter der Gemeinde, des Wasser-
versorgers Boddenland sowie
des Amtes zur Verfügung, um
Fragen zu beantworten.

Kraft schöpfen
im Bio-Hotel

Silke und Dirk Brügmann haben alte Heilmethoden wieder ausgegraben

und wenden sie im Ostseebad Prerow an

Er hat den Blick fürs Detail
Makrofotos im Natureum am Leuchtturm Darßer Ort zu sehen / Erstmals stellt Mike Peters (50) sie vor

Silke und Dirk Brügmann vor ihrem Bio-Hotel im Ostseebad Prerow. „Urlaub

mit Sinn“ lautet das Motto des Ehepaares.

Antje und Gregor Niemann aus Siegen entspannen zum dritten Mal im „Ginkgo Mare“.  FOTOS (3): ELKE ERDMANN

Mike Peters vor einem seiner Foto-

motive.  FOTO: DEUTSCHES MEERESMUSEUM

Der Kaisermantel ist ein Waldschmetterling. Er ist der größte in Deutsch-

land vorkommende Perlmutterfalter.  FOTO: MIKE PETERS

Premiere:
Am Steilufer

wird
trompetet

Konzert an der Ostsee

beendet

Reihe „Naturklänge“

Infos zum
Straßenbau
„Am Strom“

60 pfiffigzwulfige
Minuten Ferienspaß

Onni Schlebusch
auf Sommer-Safari

Melancholie und
feurige Rhythmen

Über Angst, Bildung
und besorgte Bürger

Schotten-Duo stellt
CD in Wieck vor

Wir haben hier
eine gute

Raumatmosphäre.
Kathrin Heinicke,

Astrologin und lizensierte

Feldenkrais-Lehrerin aus Berlin
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